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Liebe Leserinnen und Leser,

mit neuen europäischen Förderaufrufen eröffnen sich für kleine und mittlere Unternehmen
(KMU) vielfältige Chancen, insbesondere für innovative Projekte in den Bereichen
nachhaltige Mobilität, Wasserwirtschaft, Energie, Werkstoffe und Kreislaufwirtschaft. In
dieser Ausgabe stellen wir aktuelle Ausschreibungen und Partnerschaften vor, die
grenzüberschreitende Kooperationen stärken, den Markteintritt neuer Umwelttechnologien
unterstützen und dazu beitragen, aus Nordrhein-Westfalen heraus Technologien für die
Transformation hin zur Klimaneutralität weiterzuentwickeln.
 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen. 
 
Ihre EU- und Außenwirtschaftsförderung der NRW.BANK

 

https://x.com/NRWEuropa
https://www.youtube.com/@nrweuropa
https://www.linkedin.com/company/nrweuropa/posts/?feedView=all
https://int.nrwbank.bsi.cloud/i/c/GMMUcT-mQx-98uJtq6PjywkRY1nqB9QHm1c4qVONPtFgjQpJBnmHSw-XVBU2WQdM2A?a=V2VidmVyc2lvbg


Zur Webseite

Aufforderung zur Einreichung von Projektanträgen im
Rahmen des CEF-Zuschussprogramms „Verkehr“ 2026
Die Europäische Kommission stellt für die „Connecting Europe Facility (CEF) Transport“
im aktuellen Call 1,1 Milliarden Euro für den Ausbau und die Modernisierung der
europäischen Verkehrsinfrastruktur bereit. Gefördert werden Projekte zur Stärkung des
transeuropäischen Verkehrsnetzes (TEN-V), die zu einem nachhaltigen, intelligenten und
resilienten Verkehrssystem beitragen und das Ziel der Klimaneutralität bis 2050
unterstützen. Die Ausschreibungen fokussieren sich unter anderem auf die Themen
Schienen- und Wasserverkehr, alternative Kraftstoffe, Ladeinfrastruktur, Digitalisierung
des Straßenverkehrs, Grenzinfrastruktur sowie militärische Mobilität. Das Programm bietet
auch kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) Chancen zur Beteiligung. Die Antragsfrist
endet am 6. Oktober 2026.

Zur Webseite

Water4All – fünfte gemeinsame transnationale
Ausschreibung
Die europäische Partnerschaft „Water4All“ eröffnet am 8. September 2026 ihren Call zum
Thema „nachhaltige Wasserwirtschaft“.
 
Es können Anträge für Projekte für folgende Themengebiete gestellt werden:

1. Integrierte Überwachung und Bewertung für eine nachhaltige Wasserwirtschaft
2. Naturbasierte Ansätze für eine resiliente Wasserwirtschaft auf der Ebene

hydrologischer und hydrogeologischer Systeme
3. Intelligente, sichere und anpassungsfähige Wasserinfrastrukturen
4. Resiliente Wassersysteme durch systemischen Wandel, politische Kohärenz und

inklusive Governance

 
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) erhalten Zuschüsse. Am 17. September 2026
findet ein Webinar statt. Die Ausschreibung endet am 10. November 2026.

https://cinea.ec.europa.eu/programmes/connecting-europe-facility/transport-infrastructure_en
https://cinea.ec.europa.eu/funding-opportunities/calls-proposals/2026-cef-transport-calls-proposals_en
https://www.water4all-partnership.eu/
https://www.water4all-partnership.eu/joint-activities/water4all-2026-joint-transnational-call-pre-announcement


Zur Webseite

Fünfter Förderaufruf Clean Energy Transition Partnership
(CETPartnership)
Die CETPartnership ist ein Zusammenschluss internationaler Geldgeber und
Förderagenturen mit dem Ziel, gemeinsame Projekte rund um die Energiewende zu
fördern. Am 8. Juni 2026 wurde ihr fünfter Förderaufruf eröffnet. Kleinere und mittlere
Unternehmen (KMU), Forschungseinrichtungen und weitere Akteure können Anträge für
internationale Forschungs- und Entwicklungs- sowie Innovationsprojekte zur
Energiewende einreichen. Die Ausschreibung umfasst zehn Themenmodule, darunter
Wasserstoff, Batteriespeicher, industrielle Energiesysteme, Carbon Management und
erneuerbare Energien. Sie bietet Unternehmen die Möglichkeit, gemeinsam mit
internationalen Partnern innovative Energietechnologien weiterzuentwickeln. Die
Förderung erfolgt in Form von Zuschüssen für förderfähige Projektkosten innerhalb des
transnationalen Konsortiums. Die Einreichung von Voranträgen ist bis zum 8. Oktober
2026 möglich.

Zur Webseite

Förderaufruf im Interreg Projekt „Manufacturing
NextMaterials (MNM)“ startet am 1. September 2026
Mit dem achten Projektaufruf von MNM werden kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in
der deutsch-niederländischen Grenzregion bei innovativen Scale-up-Vorhaben unterstützt.
Gefördert werden grenzüberschreitende Projekte, die neue Materialien, Komponenten
oder Produktionsverfahren bis zur Testproduktion weiterentwickeln und dabei
Herausforderungen wie Fertigung, Qualitätssicherung oder regulatorische Anforderungen
adressieren. Darüber hinaus eröffnet das Programm den Zugang zu einem Netzwerk aus
Unternehmen und Forschungseinrichtungen sowie zu neuen Kooperations- und
Sichtbarkeitschancen im Hightech- und Werkstoffbereich. Die Bewerbungsfrist endet am
10. Oktober 2026.

https://cetpartnership.eu/calls/joint-call-2026/
https://deutschland-nederland.eu/de/projects/mnm/
https://www.mnm-interreg.eu/de/themes/open-call-scale-up-projekte


Zur Webseite

Erster Call der neuen europäische Partnerschaft „Raw
Materials Partnership for the Green and Digital Transition“
(RAMP)
RAMP ist eine neu gestartete internationale Initiative, die mit Unterstützung der
Europäischen Union (Horizon Europe) grenzüberschreitende Forschungs- und
Innovationsvorhaben entlang der gesamten Wertschöpfungskette von Rohstoffen in Form
von Zuschüssen unterstützt.
 
Die erste Ausschreibung umfasst sechs Themenbereiche:

1. Sicherung einer widerstandsfähigen Rohstoffversorgung aus Primärquellen
2. Erschließung von Sekundärquellen zur Verbesserung des Zugangs zu Rohstoffen
3. Effiziente und effektive Nutzung von Rohstoffen in Design und Produktion
4. Überwindung technologischer Hindernisse für die Kreislaufwirtschaft
5. Umsetzung der Ziele der Kreislaufwirtschaft in die Praxis
6. Innovative Ansätze zur Analyse von Rohstoffwertschöpfungsketten

 
Anträge können von internationalen Konsortien von mindestens drei Partnern aus
mindestens drei verschiedenen Ländern eingereicht werden. Davon müssen mindestens
zwei Partner aus EU-Mitgliedstaaten oder assoziierten Ländern stammen. Die
Einreichungsfrist für Voranträge endet am 22. September 2026.

https://ramprawmaterials.eu/call/ramp-joint-call-2026
https://research-and-innovation.ec.europa.eu/strategy/strategy-research-and-innovation/europe-world/international-cooperation/association-horizon-europe_en


Zur Webseite

Vierte Ausschreibung im grenzüberschreitenden
Innovationsprojekt „SME Transition Innovation Partner
Projects“ (STIPP)
Seit dem 1. August 2026 können kleine und mittlere Unternehmen (KMU) im Rahmen des
Interreg-Projekts „STIPP“ Fördermittel für grenzüberschreitende Innovationsprojekte mit
Partnern aus Deutschland, Belgien und den Niederlanden beantragen. Besonders
attraktiv sind Vorhaben zur Green Transformation, etwa zur Entwicklung nachhaltiger
Produkte, ressourcenschonender Prozesse oder klimafreundlicher Dienstleistungen.
Gefördert werden 50 Prozent der Projektkosten bei einem Gesamtbudget von höchstens
drei Millionen Euro. Zusätzlich profitieren Unternehmen von einer kostenlosen
Unterstützung bei Partnersuche, Projektentwicklung und Antragstellung durch regionale
Innovationsagenturen.
Anträge können bis zum 29. Oktober 2026 eingereicht werden.

Zur Webseite

Gute Nachricht des Quartals
Im Mai 2026 hat die Europäische Umweltagentur (EEA) drei neue Briefings zur
Kreislaufwirtschaft veröffentlicht, die unterschiedliche Aspekte adressieren. Diese stellen
die positiven Auswirkungen dar auf:
 

ausgewählte Maßnahmen der Kreislaufwirtschaft für Umwelt, Klima und
wirtschaftliche Entwicklung („The environmental and economic benefits of circular
economy“),
die notwendigen Investitionen einschließlich der bestehenden
Finanzierungshindernisse („Unlocking the circular economy: investment needs,
barriers and enabling conditions“) sowie
das Potential der Kreislaufführung von langlebigen Materialbeständen in der EU
(„Material stocks in a circular economy“).

https://www.interregmeuserhine.eu/de/projekte/stipp/
https://www.eea.europa.eu/en/newsroom/news/circular-economy-offers-the-eu-win-win


E-Mail: petra.milesevic@nrwbank.de

E-Mail: klaus-hendrik.mester@nrwbank.de

E-Mail: silke.schoenfuss@nrwbank.de

Veranstaltungen/Webinare
9. September 2026 – European Environment Agency (EEA) – “Clean Energy
Technologies in the European Union – Implications for Quality Jobs, Skills and a
Just Transition” in Brüssel
Die Veranstaltung bringt politische Entscheidungsträger, Unternehmen, Sozialpartner,
Forschende und zivilgesellschaftliche Organisationen zusammen. Gemeinsam erörtern
sie, wie Europa den Übergang zu sauberer Energie beschleunigen und gleichzeitig
hochwertige Arbeitsplätze schaffen, Qualifikationsdefizite abbauen, Chancengleichheit
fördern sowie Regionen und Beschäftigte unterstützen kann.

28. September – 1. Oktober 2026 – „Connecting Europe Days“ in Brüssel
Die „Connecting Europe Days“ bieten politischen Entscheidungsträgern, Finanzinstituten,
Unternehmen und weiteren Akteuren des Verkehrssektors eine Plattform, um gemeinsam
über die Zukunft des europäischen Verkehrs zu diskutieren und diese aktiv
mitzugestalten.
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